
^r. 334. Dinstag den 30. September 1861

Z. 520. 2 (3) Nr. 8705)1764.

K u n d m a c h u n g .

Von den mit Erlasse dcs hohen k. k. Mini-
steriums für Cultus und Unterricht vom 1?-
October 1849, Z. 7 , 3 3 , bewilligten H a ^ ' ^
pendicn für Candidate« der med- ^ " A ^ , . ^
dien aus Kram. ist mit B.gm« des f ^ . » ^
, »ö , , ^ «w P,atz p '^" .selchen, I«e Ttu-

dierende, welche stch «w H « , ^ch ,g .
habc« ih« m,t dem T H ' M ^ ^ ^ »

V5„ Studie».
3gn;"?en^e«:stern.d°r«itgut°n
^ttäanqe zurückgelegten vierten, °d« emer
kch rn «ymnasialclasse documentitten Geftche
biö 15 Ocwber I 8 i , l bei dieser k, k, Statt-
haltn«, zu übermchen.

K. k, Statthalteiei dcs Kwnlandes Krain
zu «aibllch am 19, September I«51 ,

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Das hohe k. k. Finanz'Ministerium hat
unterm 19. l. M . , Z. 11999^. ^ , beschlossen,
für die Landeshauptstadt Gratz eine Steuerbehörde
mit dem Titel einer Steuer-Administration pro-
visorisch zu errichten, welche unter der unmittel-
baren Unterordnung der k. k. F'.nanz-La.des-
D ection für Steiermark. Krain und Kälten
die Verwaltung der directen Steuern ,m Umfange
des Steucrbezirkes Stadt Gratz als er,te Instan,
zu besorgen yaben wird.

An der Spitze dieser Stcucrbchörde hat em
S t e u e r - A d m i n i s t r a t o r mit dem T i t e l ,
Range und Charakter eines Finanzrathes, und
dem Gehalte jährlicher 1600 si. zu stehen; dem-
selben wird an Hilfspersonale beigeglben:

^.. Für den Conceptsdienst !
1 Finanz-Sccrclär mit jährlichen 120N fl.
I Concipist mit jährlichen . - - «0U fl.
I Conceptspcaclikant mit dem Adju-

tum jäyrlichcr 300 sl.
Z. Für den Kanzleidienst

1 Kanzlei-Ofsizial mit jahrlichen . 600 si.
1 Kanzlei-Assistent mit jährlichen . 350 si.

( .̂ Für dcn Nechnungsdienst
1 Ämtsoffizial mit jährlichen . . 700 st.
1 Amtsassistent mit jährlichen . . 400 st.

^ An der Dienerschaft
1 Amtsdiener mit dem Gehalte jährlicher 250 st.

und dem Pauschale jährlicher 50 st.
^ur provisorischen Besetzung dleser sämmtli-

chen Dilnstcöstcllen wird der Concurs b is
15 October l. I . eröffnet. Die Bewerber
um diese Diönstesstellcn haben ihre mit der er-
forderlichen Nachweisung über die zurückgelegten
Studien und erworbenen Kenntnisse, dlc bisherige
Dienstesleistung, insbesondere über die Auvb. -
dung im Fache der directen Besteuerung und adel-
lose Moralität versehenen Gesuche innerhalb der
vorgeschriebenen Diensteswege bel der k. k. Finanz-
Landes-Direction für Steiennark, Kram und
Kärnten einzubringen, und darin zugleich anzu-
geben, ob und in wclchcm Grade sie mit Beam«
ten im Bereiche derselben verwandt oder ver-
schwägert sind.

Zur Erlangung d?r Dicnstesstcllen für das
Conceptfach wird die Nachweisung über die mit
gutem Erfolge zurückgelegten juridisch-politischen
Studien, und jener d»s Stauer-Administrators »ns-
besondere über jene höhere Geschäfts-Ausbildung
und Gewandtheit erfordert, welche das erfolgreiche
Wirken an der Spitze einer leitenden Behörde
bedingt.

Vom Präsidium der k. k. Finanz-Landek-
Direction für Stciermark, Krain und Harnten.

Gratz den 24. September 1851.

Z. 532. " (1) Nr. 1482.
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Finanz-Landes-Direction für
Steiermark, Kä'rntcn und Krain ist die erste
Obelsinanzrathstelle mit dem Iahresgehalte von
3W0 si. Conv. Münze in Erledigung gekommen.

Zur Wiederdesctzung dieser Dicnsteöstclle, oder
im Falle hiedurch eine OberfinanzrathsteUe mit
dem Iahreögehalte von 2500 st. erledigt wer-
den sollte, auch für diese Stelle wird der Con-
curs bis 24. October 185I eröffnet.

Die Bewerber um dieselben haben ihre mit
den Ausweisen über ihr Lebensalter, die zurück-
gelegten Studien, die erlangte Diensteigenschaft
und zurückgelegte Dienstzeit, sprach- und sonsti-
gen Kenntnisse, insbesondere über die erworbene
höhere Ausbildung im Fache der directen und
tndirecten Besteuerung belegten Gesuche im vor-
geschriebenen Dienstwege an das Präsidium der
k. k. steirisch-illyrischm Finanz-Landeö-Direction
innerhalb der festgesetzten Frist zu leiten, und
darin auch anzugeben, ob und in welchem Grade
sie mit einem der in den Kronlandcrn Steier-
mark, Kärnten und Krain angestellten Finanz-

! Beamten verwandt oder verschwägert sind.
Gratz am 21. September 1851.

Z. 528. n (1) Nr. 832.
Concurs - V e r l a u t b a r u n g .

Mi t Beginn dcs nächsten Schuljahres 1 8 " . ^
wird in Klagenfurt eine Unterrealschule von drei
Classen eröffnet, bei welcher noch eine Lehrer-
stelle der Naturgeschichte, Physik und Chemie zu
besetzen ist.

Mi t dieser Stelle ist nach den allerhöchsten
Orts festgesetzten Bezügen ein Iahrcsgebalt von
«00 si., mit dcm Vorrückungsrechte in 8tt0 si.
und !000 si. Conv. Münze nach je 1U vollen-
deten Dienstjahrcn in diesem Posten verbunden.

Es werden demnach allc diejenigen, die auf
diese Lchrcrstclle Anspruch machen zu können
glauben, aufgefordert, ihre gehörig documentirtcn
Lompetenzgesuche entweder unmittelbar an das
Protocol! der k. k. Landesschuldchorde in Kla-
genfurt, oder im Wege ihrer vorgesetzten Behör-
den längstens bis 10. k. M. October anhcr ge-
langen zu lassen, und hiebei ihr Alter, Stand,
wissenschaftliche Bildung und Wehrfähigkeit, so
wie auch die allenfalls bereits schon geleisteten
Dienste gehörig nachzuweisen.

K. K. Landesschulbehörde. Klagenfurt am 2 ! .
September 1851.

Z.525 l, (2) Nr. 10622.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camera!-Bezirks-Verwaltung
in Laibach wird bekannt gemacht, daß der Bezug
der allgemeinen Verzehrungsstcuer vom Nein,
Wein» und Obstmost und Fleisch in dem Ver
waltungsjahre 1852, mit Vorbehalt der still- !
schweigenden Vertrags-Erneuerung für die V ^ -
waltungsjahre 1853 und 1854, in den Gerichts-
und Stcueramtsbezirken Egg und Wartenberg
in Pacht ausgcboten wird.

Als Ausrufspreis wird für den Bezirk Egg
der Betrag von 7100 st., sage: sieben tausend
einhundert Guloen M. M . , wovon auf Wein
und Mos t i . . . . 6 2 l 2 si.
und auf Fleisch . . . 8 8 8 »
! entfal len, und für den Bezirk Wartenberg der
Betrag von 8 3 0 0 si. M . M . . sage: achttausend
dreihundert Gulden M . M . , wovon auf Wein

!und Most . . . . 7 5 0 0 ft.
und auf Fleisch . . . 8 0 0 »
entfallen, festgesetzt.

D ie Verhandlung findet bei dcr Cameral-
Bez i r ks -Ve rwa l t ung in Laibach, und zwar für
die beiden obcrwähntcn Bezirke zuerst einzeln
dann zusammen, am 8 . October 1 8 5 1 um 1 0
Uhr Vo rm i t t ags S t a t t .

Die schriftlichen, mit dem 10°^ Vadium
belegten Offerte sind bis zum 7. October 185!.
Mittags 12 Uhr bei der k. k. Cameral-Bezirks-
Verwaltungs -Borstehung einzubringen.

Aufschriftliche Offerte, welche nach diesem Zeit̂
punctc einlangen, so wie auf solche, welche anderswo,
als an dcm bezeichneten Orte überreicht werden,
uno auf solche, welche mit dem l « " ^ Vadium
des Ausrufspreises nicht belegt seyn sollten, wird
keine Rücksicht genommen werden.

Die Pachtbedingnisse bleiben die nämlichen,
welche mit dcm Amtsblatte der Laibacher Zei-
tung vom 13. September 1 8 5 1 , Z. 210, öf-
fentlich kund gemacht wurden, und können wäh-
rend den Amtsstunden hieramts eingesehen werden.

K. K. Cameral-Verwaltung-Verwaltung.
Laibach am 23. September 185?.

Z. 531. 3 ( l ) Rr. 2097.
L i c i t a t i o n s - Kundmachung.

Am 4. October d. I . wird in dem hierorti-
gen Landhause wegen Veräußerung erübrigter
Baubestandtheile Vormittags um 10 Uhr eine Ver-
steigerung abgehalten, wozu Kauflustige eingela-
den werden.

^ Diese Bestandtheile bestehen:
1) I n 9 Stück alter Fensterstöcke, mit 2 Flü-

geln sammt Vorfenstern und Schalusien, mit alten
Beschlägen, und die Fenster mit Scheiben ver-
sehen, 4' 3 " breit, 5' 2 " hoch.

2) I n 24 Stück Fensterstöcken mit4 Flügeln
sammt Votfenstern und Schalusicn, gleichfalls
mit Beschlägen und Glasscheiben versehen, 3̂
3" breit, 5' 4 " hoch.

3) Auä 24 Stück steinernen Fenstergewänden,
wovon jedoch mehrere Stücke gebrochen sind.

4) Aus ! I 7 Stück sichtcncn alten Fußbo-
ocntafeln, 30 Zoll ins Gevierte messend.

Diese Bestandtheile werden demBestbieter gegen
sogleich bare Bezahlung überlassen.

Von der k. k. Baudirection für das Kronland
Krain. Laibach am 29. September 1851.

Z. 524. « (2) Nr. 236.
Limitations - Kundmachung.

Donnerstag den 9. October d. I . , Vormittags
zwischen 9 und 12 Uhr, findet in dem Amtslocale
oes zu Littai am Savestrome exponirten k. k.
Ingcmeur- Assistenten die öffentliche Licitation
zur Verpachtung des, dem k. k. Wasscrbaufonde
eigenthümlichen Schiffzuges durch den PrußlMr-
Canal am Savestromc und der hiezu gehöri-
gen Bauernwirthschaft. Hiezu werden in Folge
der tödlichen k. k. Baudirections- Verordnung vom
30. v. M , , Z. 2625, sämmtliche Unternehmungs-
lustigen mit dem Beifügen eingeladen, daß die
nähcrcn Beoingnisse Hieramts zu Jedermanns Ein-
sicht aufliegen, und daß in dem Falle, alb ein
oder der andere Unternehmer verhindert seyn sollte,
bei dirscr Verhandlung zu erscheinen oder dabei
mündlich nicht licitircn wollte, es ihm auch frei
gestellt ist, vor Beginne der Licitation cm auf
einen ZU kr. Stämpel geschriebenes und bedingniß-
mäßig vrrfaßtts Offert einzureichen. Der Ausrufs«
preis der Pachtung für die Dauer eines Iahteö
betragt 550 st., doch aber steht cö Jedermann
irci, auch mindere Anbote zu machen, da sich die
Ratification des Resultates unter jeder Bedin-
gung vorbehalten wird.

K. k Savebau- Expositur. Littai am 21.
September 1851.

6. 530. :, (1) ' ' N r T ^ s ^

K u n d m a c h u n g .
Die k. k. Gencraldireclion für Sommunica«

twncn I I . Abtheilung hat mit dem h^h" " '
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die ganze, mit einer einfachen Post bemessenen
Strecke emzuheben.

Hinsichtlich der Aeiarialfahrten hat es bei
der jetzigen Beschränkung der Vorspannsgebühren-
Aufrechnung für '.lg Posten zu verbleiben.

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

K. k. Postdirection, Laibach am 18. Sep-
tember 1851.

3. 521. g (3) Nr. 7751'
K u n d m a c h u n g .

Am IU. k. M . October Vormittags um 9
Uhr wird zum Behufe der vorzunehmenden Re-
paraturen an der, über den kleinen Graben beim
Gloriette, in der Gemeinde Waitsch führenden
Bczirksbrücke hieramts die Minuendo-öicitation
abgehalten werden.

Hiezu weiden Unternehmungslustige mit dem
Anhange eingeladen, daß Hierwegen die Zimmer-
manns - und Schmidarbeit sammt Material?
zusammen auf 119 si. 30 kr. veranschlagt sind,
und daß das Vorauömaß, der Kostenüberschlag
und die Licitationöbcdingmfse Hieramts eingesehen
werden können.

K. K. Bezirkshauptmannschaft Laibach den

22. September 1851. '

Z. 523^."(3) ' ̂ Nr73U97.
K u n d m a c h u n g .

Am 2. October d. I . , Vormittag um 9 Uhr,
wird hieramts die Verpachtung des Standgcld-
Tariffes von Maß- und Zuchtschweinen sammt der
Abwägung derselben, auf die Dauer von 3 Jah-
ren im Licitationswege vorgenommen werden.

Zu dieser Verhandlung werden die Unterneh-
mer mit dcm Beisätze eingeladen, daß die bezügli-
chen Bedingungen Hieramts eingesehen werden
können.

Stadtmagistrat Laibach am 21. September
,851 .

3. 533. :,. (1) ^ Nv. 3118.
E d i c t ,

Bon der k. k. BezirkZhauptrnannschaft Tscher-
nembl wird hiemit bekannt gemacht, daß die Ver-
pachtung der Vorspannsbeistellung für das Wer-
waltungsjahr 1852:
;,) bezüglich der Marsch - Station Möitling am

15 October d. I Vormittag von 9—l2 Uhr,
und

l») bezüglich der Marsch-Station Tschcrncmbl am
nämlichen Tage Nachmittags 3—6 Uhr in der
hiesigen Amtskanzlei im Absteigerungswegc vor-
genommen werden wird.

Die Pachtlustigen werden zu dieser Licitation
mit dem Bedeuten eingeladen, daß

1. jeder Unternehmungslustige, welcher die
Vorspannsbeistellung für die Marsch - Station
Mottling pachten will, vor dem Beginne d.er Li-
citation ein Vadium von 50 si. zu erlegen haben
werde, und daß

2. lediglich vor dem Beginne der mündlichen
Licitation schriftliche, gehörig ausgestellte, mit dem
gedachten Vadium belegte Offerte Hieramts einge-
bracht werden können.

I n Betreff der Vorspannsdeistcllung für die
Marsch-Station Tschernembl wird bemerkt, daß
der Pachter zur Leistung eines Vadiums nicht ver-
halten werden wird, daß übrigens zur ^citation
mn dem Amte als rechtlich bekannte Männer zu-
gelassen werden.

Die übrigen Lic^tationsbedingtnffe können täg-
lich Hieramts eingesehen werden.

K k. B.'zukühauptmarmschaft Tschernembl am
25. September 1852.

Z- '202. ( i ) " ^ r . 3254.

Von dem k.k Be^nksgeiichtt 1. Classe in Tref-
^ i wll0 bekannt gem.cht" Es sey auf Ansuchen
des Franz Sttach von Tea ad«r, gegm Michael Kre-
d,r ro„ Mora.Merg wegen s e i g e r 230 fl.s.unmt
5 p(5t. Zinsen, Klagv. und Erecunonökosten. in die
öffentliche awste.germ'g d.ä d«m Enquirten gehöri-
gen, aus 40! ft geichatzten dem Gru.dbuche der vor.-
maliqen Herrsch^ T tMN be, Gallenstein ,ul . Berg
Rr l 26 und ,27 inliegenden Wel.'gawn m Moraiz^
b,rq aewilliget, und hiezu drel Termine, und zwar
am den 30 October, 29 November und 22. Decem-
ber d. I , . jedesmal um 9 Uhr Vormittags vor die-
sem k. k. Bezirksgerichte mit dem Beisätze bestlmmt

worden, daß, wenn diese weder bei der ersten, noch
zweiten Feilbietungstagsatzung um den Schatzungs.
betrag oder darüber an Mann gebracht werden könn-
ten, selb« bei der dritten auchzunter dem Schätzungs-
betrage hintangegeben weiden würden. Wo übrigens
den Kauflustigen frei steht, die dießfälligen Licita-
tiorisbedingnisse, wie auch die Schätzung in der dieß>
gerichtlichen Registratur zu den gewöhnlichen Amts-
stunden einzusehen und Abschriften davon zu ver-
langen.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Treffen am 2 l .
September 1851.

Z. 1207. ( I ) Nr. 444!.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neustadtl wird be-
kannt gemacht: Es sey in der Executionssache des
Herrn Ignaz Millaö durch Herrn Dr. Rosina,
gegen Mathias ^ ^ o r « von Kleinslateneg, wegen
schuldiger 60 st. e. 8. <:., die crecutive Ver>leigerung
der dem Executcn gehörigen, im ehemaligen Grund-
buche des Gutes Stauden »»!) Urb. Nr. 40, Rects.
Nr. 49'/^ vorkommenden, zu Kleinslateneg liegenden,
gerichtlich auf 850 st. bewertheten Hubrealitat be,
williget, und es seyen zur Vornahme derselben 3
FciibietungZtagsatzllngen, nämlich: auf den 22. Octo-
ber, auf den 26. November und 24. December d. I . ,
immer Vormittag um 9 Uhr im Orte der Realität
mit dem Beisatze angeordnet worden, daß diese
Realität bei der 3. Tagfatzung auch unter dem
Schätzungswerthe wird hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsertract
und die Licilationsbtdingnisse können hiergenchts ein-
gesehen werden.

K.k. Bez.-Gericht Neustadtl den !6. Sept. 1851.

Z. I l 96 . (2) Nr. 2442.
E d i c t

zu r E i n b e r u f u n g der V e i l a s s e n s c h a f t s »
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte in Idr ia haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschalt des,
den 5. Juni 185! verstorbenen Grundbesitzers Franz
Slabe von Goreck, als Gläubiger eine Forderung zu
sttllen haben, zur Anmeldung und Darlhuung der.
sclben den 6. October 1851 zu clschii'.ien, oder bis
dahin ihr Anmeloungsgcsuch schrisilich zu übe,reichen,
widii^enL riefen Gläubiger», an'die Verlassenlchaü,
wenn sie durcb die Bezahlung der angemeldeien ^or-
oeruü^en erschöpft würde, kein weilrrer Ailspluck
zuftä,.dc, cus insofern ihnen em Plandrecht gebühn.

K. k. Nts, . ^ l , l c k t Z d l l a d e n l i ) . S e p e m d c t l 8 5 l .

Z. 1194. (2) ' ^Äi7.^2^067
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistlitz wird hie-
mit bekannt gemacht:

Man habe über Ansuchen des Herrn Ios. Dom-
ladisch von Feistritz, in die executive Feilbietung der,
oem Jacob Dcllost von Grafenbrunn gchörigen, in
dcm Grundbuch? der vorbestandenen Herrschaft Adels-
derg »uli Urb. Nr. 4Z4 vorkommenden, gerichtlich
auf 6l0 fi. geschätzten Realität, wegen schuldigen
«47 si. 33 kr. 0. 8. e. gewilliget, und zu deren ^or-
nähme 3 Tagsatzungen, als auf den 10. Scptem-
ber, 10. October und 10. November l. I . , jedes-
mal Vormittags 9 bis 12 Uhr in loco der Realität
mit dem Anhange angeordnet, daß diese Realität,
Falls sie bei der ersten oder zweiten Feilbietungs-
tagsatzung nicht um oder über den Schatzungswelth
an Mann gebracht werden könnte, bei der dritten
auch unter demselben hintangegeden werden wnd.

Das Schätzunasprotocoll, die i^itationöbedmg.-
nisse und der neueste Grundbuchsextract können lag
lich hicramts eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Feistritz am 30. Jul i l85 ! .
Bei der ersten Feilbietungstagsatzung hat sich kein

Kauflustiger gemeldet.

i i98. (2) ^ir. 2^73.
E d i c t

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich wird be-
kannt gemacht: . < « . . , ,

Ls habe in die Neassumirung der mit Bescheid
vom 14. März 1851, 2 ,540, bewilligten executives
Feilbietung der, dem Damian Möstmg gehörigen,
im vormaligen Hrunobuche der Herrschaft Zobels
berg 8,ll) Neccf. Nr. 2l6 vorkommenden, auf 700 fi.
geschätzten Vz Hübe zu tiaase, wegen an Franz
Germ schuldigen 105 fi. 2l kr. c. «. <?. gewilliget,
und hiezu drei Termine, a!s: den ersten auf den 1.
September d. I . , den zweiten auf den 1. October
d I . und den dritten auf den 3 l . October l. I>,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags im Orte der Rea-
lität mit dem Anhange bestimmt, daß diese Realität
hei der dritten Feilbietungstagfatzung aucd unter dem
Schatzungswerlhe hintangege-ben werden würde.

Der Grundbuchsextract, das Schatzungsprotocoll
und die Licitationsbedingmsse können zu den gewöhn
lichen Amtsstundeil hier eingesehen werden.

Sittich am 4. Jul i 185!.
Anmerkung . Wird die zweite Feilbietungstag-

satzung abgehalten.

Z. l>65. (3) Nr. 4949.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e» lassen schafts»
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgenchte Oberlalbach haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschafl des den
lä. Juli 1851 verstorbenen Viettelhüblels Barthelma
Pirmann von Stein Nr. l 9 , als Gläubiger eine
Folderung zu steUen haben. zur Anmeldung und
Danhuung derselben, den I I . October lauf. Jahrs
liüh 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Anmeldungsgesuch sch-.if>lich zu überrcichen, widri-
qen5 tiefen Gläubigern <,n die Vrrlasscnschaft, wenn
sie durch die Bezahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft wülde, kein wcnerer Anspruch zustande,
als insofern ihnen ein Pfandrecht gebüdrl.

K.k. Bezirksgericht Oberlaibach am 23. Aug. 185l.

Z " 5 8 . (3) Nr. 3614.
E d i c t

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Egg haben alle
Diejenigen, welche an die Verlasscnschaft des am
24. Mai I. I . verstorbenen Viertelhüblers Gregor
Reberink von Lippa, als Gläubiger eine Forderung
zustellen haben, zur Anmeldung und Darthuung der.
selben am 15. October l. I . Vormittags zu er-
scheinen, oder bis dahin ihr Anmeldmigsgesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Gläubigern
an die Verlassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Egg am 22. August l 85 I .

3. 1157. (3) Nr. 3659.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Egg haben alle
Diejenigen, welche zu dem Nachlasse des am 20.
Februar d, I . zu Kleinlack verstorbenen Jacob Krutz,
als Gläubiger eine Forderung zu stellen haben, zur
Anmeloung und Darthuung derselben den 15. Octo«
ber l. I . Früh 9 Uhr zu erscheinen, oder bishin
ihre Anmeldungsgesuche schriftlich zu überreichen,
widrigens diesen Gläubigern an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten Förde«
rungcn erschöpft würde, fein weiterer Anspruch zu-
stände, als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Egg am 23. August 1851.

Z. 1l54. (3) Ar. 2689.
E d i c t .

Von dem k. k. Bez. Gerichte Gurksrld wird be-
k.mnl geqeben: Es sey über Anstichen de? Herischaft
Thurn am-Hart (l6pi-3«8. 30. Juni 0. I . , Z. 2689,
in die erecuiwe Feilbieiulic, der, mit dem Eckayungs-
protocolle vom 16- Sepiember »850, Z. 1132, auf
l962 si. 30 kr. gesckayicn, dcm Joseph B u kouz
von Hliselback eigenthümlichen Vieilelhube, im Sc-tz-
buche <^,oßdois 8uli Urb. Nr. 48 ' ^ eingeliagen, und
Des Weinqanens ii, Trcschlauz, im Satzbuche Thurn-
am H.irc «uli Berg Nr. 125^1 vortommend, s^mmt
Wohn» u?d Winh'ckafisgebäuden, wegen aus dem
Uüheil« <!l!n. ^ I . August'I849, Z. 2220, schuldi-
qen Pachles pr. Ü fi. , und Kosten pr. 5 fi. , des
>̂u5 dem Ver«ltichc vom 16. Jänner IU47, Z. 2394,
schuldigen P^chles pr. 19 fi. l4 kr. sammt Ver^
zugsiin,en und Kossen pr. 3 fi. 2 kr, gcwilliget, und
«,u deren Vornahme die Tagsatzmig in loco der 3tea.
liiäten, am 9. September, 9. Oci. und 8. Novem-
ber l. I . , jcdesmal um 9 Uhr Vormillags mit
dcm Anhange angeordnet worden, daß bei den eisten
2 Tagsatzungcn dic NeaüläilN nur um ihren, bei
der driiten aber auch unter ihrem Schätzungswerlhe
^n den Mcisll^ietcliden werden hirnangcgc^en weiden,
und dasi bishin die LicitalionLbeoingtnssc, das Schäz-
^ungöp^oiocoll und der neueste Grundvuchö.rtrcut
Hieramts in den gewöhnlichen Amlöstunden tinge^
sehen werden töimen.

K. k. Bez.-Gerichl Gurkseld am 10. Sept. 185l.
Der k. k. ^e^..'R,ch!el:

S ch u l l e r.

An merkung. Nackdcln zu der auf d»n 9. d. M .
angeordneten I. Ftildietungstaqfahuiig kein Kauf»
lustiger erschien, so wird am 9. October zur 2.
Ftllbieluiia, geschritten werden.

K.k. Bez..Gericht Gurkfelo am 10. Sept. I 85 I .

Z. 1183. (3) Nr. 3554.
E d i c t .

Von dem k. k. Bez. Gerichte Nassenfuß wird
hiemit öffentlich zur Kenntniß gebracht: Das e k»
Landesgericht zu Neustadtl habe mit hoher Veroro.
nuüg vom 17. September 1851, 3, 1 ^ / . 5!"
Grundbesitzer Joseph Bresnikar von ^ " 6 "e, ̂ >l.
Ruprecht, als Verschwender zu "klare" be "nden,
welchem fonach von Seite des gong ten B z . Ge-
richtes Franz Brcsmkar von Breg als Curator be"


